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Überblick

� Info-Net Umwelt und KERIS

� Ziele und Bedingungen der Integration

� Konzept und Realisierung
– Navigation und Präsentation
– Beispiele

� Administration und BenutzerInnenverwaltung

� Zusammenfassung und Ausblick
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InfoNet-Umwelt Schleswig-Holstein

� Ziele
– Einheitliche Plattform für Informationen mit Umweltbezug in 

Schleswig-Holstein

– Breite Beteiligung (Behörden, NGOs, Firmen, 
Bildungseinrichtungen)

� WebGenesis
– Web-basiertes Informationssystem-Instrument

– Fraunhofer Institut IITB, Karlsruhe

– BenutzerInnenverwaltung
• Nutzende

• Gruppen

• Adressen
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Merkmale von WebGenesis / InfoNet-Umwelt

� Automatische Erzeugung von Webseiten
– Metadaten, Schlagworte

� Einheitliches Look and Feel

� Zentrale Management- und Servicefunktionen (Suche, 
Thesaurus)

� Eigene Frames nicht verwendbar

� JavaScript und ähnliches limitiert einsetzbar

� Weitere Einschränkungen (Layout, Tabellen, ...)

� Verlinkbarkeit, Suchmaschinenerfassung schwierig
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InfoNet Startseite

http://www.umwelt.schleswig-holstein.de/
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Das Ökologische Informationssystem KERIS

� Ökologie-Zentrum Kiel
– Interdisziplinäre Einrichtung der Universität Kiel, 

– gegründet 1996

– hervorgegangen aus dem Ökosystemforschungsprojekt 
„Bornhöveder Seenkette“ (1988-1999).

– Zahlreiche Projekte mit gemeinsamer räumlicher und 
infrastruktureller (teilweise personeller) Ausstattung.

� KERIS
– Kiel Ecosystem Research Information System

– Zentrales Umweltdatenmanagement mit dezentralen Zugängen.
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Merkmale von KERIS

� Aufgaben
– Im Rahmen des Projekts Verwaltung und Verfügbarmachung aller 

Umweltinformationen

– Informationsobjekte: Sachdaten (Zeitreihen, ...), Geodaten, 
Simulationsmodelle, Literatur

– Verfügbarmachung sowohl lokal als auch allgemein (Internet-
Zugang)

� Technische Basis
– Server: Digital Unix 4.x auf Alphas

– Datenbanksystem: Oracle 7.3 mit Oracle WebServer  (OWS) 1.0

– Geographisches Informationssystem: ARC/INFO

– Hierarchischer Thesaurus als Integrations- und 
Navigationskomponente
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KERIS: Inhaltliche und räumliche Navigation

http://www.pz-oekosys.uni-kiel.de/keris/
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Integration KERIS ↔↔↔↔ InfoNet: Ziele

� Inhaltlicher Rahmen
– Präsentation der Forschungsergebnisse 

– Verfügbarmachung der gesammelten Informationen, der 
entwickelten Methoden, sowie der Forschungen für privat oder 
beruflich Interessierte.

– „Nutzbarmachung“ der  präsentierten Daten, Methoden und 
Ergebnisse für eigene Zwecke. 

� Zielgruppen:
– Laien, interessierte Öffentlichkeit

– Professionelle Anwendende
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Informationsstruktur

� Inhaltliche Gliederung (3 Maßstabsebenen)
– Einzugsgebiet der oberen Stör 

• ca. 1.160 km2, 34 Teileinzugsgebiete

• z.B. für Landschaftsrahmenpläne oder großräumigere       
wasserwirtschaftliche Planungen.

– Einzugsgebiet der Osterau 
• ca. 60 km2 , Teileinzugsgebiet der Stör 

• z.B. für Landschaftspläne und andere Umweltfragen auf kommunaler 
Ebene

– Agrarökosystem in Altbokhorst [geplant]
• ca. 50 ha,  im Einzugsgebiet der oberen Stör 

• z.B. für betriebliche Planungen (Stichwort Precision Farming) oder 
agrarstrukturelle Vorplanungen
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Umweltinformationen zur Stör

– Flächennutzung (basierend auf topographischen Karten und
Fernerkundungsdaten), 

– digitale topographische Karten (Nutzung der ATKIS-Daten), 

– Gewässernetz, 

– abgeleitete Niederschlagsverteilung, 

– Höhenmodell, 

– geologische Daten,

– bodenkundliche Informationsgrundlagen (u.a. aus der 
Bodenschätzung abgeleitete Bodenkarten),

– hydrologische Daten (Ganglinien und Wasserstände, Frachten). 
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Voraussetzungen und Anforderungen

� „Informationsarten“
– Texte, Graphiken, Geodaten, Sachdaten

� Vorgaben
– Weitgehende Verwendung und Einbindung vorhandener KERIS-

Elemente
• gleiche Module, User bekommen unterschiedliche Kontext-

Informationen (Abspann, Rücksprung, Hilfe)

• Unterschiedliche Zugriffsrechte (Projektdaten vs. Stördaten)

• KERIS-Administrationstools können auch für InfoNet-Stördaten 
genutzt werden (Verschlagwortung, Datensicherung, Dokumentation)

� Administration
– Benutzerverwaltung / Datensicherheit, 

Datenzugriff / Wartung und Management
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Startseite der Stör-Umweltinformationen

http://www.umwelt.schleswig-holstein.de/?201
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Konzept

� Aufbereitete textuelle, gut verständliche Webseiten im 
InfoNet
– eingebettete Graphiken

– verweissensitive Graphiken

– Literaturangaben

– direkte Verweise auf relevante 
Geodaten, Sachdaten in KERIS

– Querverweise, um Zusammenhänge 
zu repräsentieren und unterschiedliche Zugänge zu ermöglichen

� Einstiegspunkte zur Navigation in KERIS

� Verschiedene Präsentationsoptionen
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Geodaten: Navigation und Abfrage

� Schlagwortanfrage in KERIS
– Schlagwortbrowser auf der Basis des Hierarchischen Thesaurus 

– Räumliche Schlagwortauswahl mittels „Schlagwortkarten“

� Interaktive Informationskarte
– Direkte Koordinatenauswahl anhand interaktiver Karten

– Dynamische Abfrage der gewünschten Informationsschichten aus 
dem GIS 

� Spezialkarte
– Dynamische Abfrage von speziellen GIS-Informationen (z.B. 

Bodeneigenschaften, Pegelstandorte)

– Download von GIS-Dateien

� Direkte Links z.B. aus InfoNet-Texten
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Navigation durch Schlagwortkarten
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Navigation mit dem Schlagwortbrowser
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Abfrage durch interaktive Karten
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Interaktive Spezialkarten



Workshop Umweltdatenbanken 2000 Integration KERIS - InfoNet

Geodaten: Präsentation

� Schlagwort-Anfrage
– Tabelle

– Geometrie

– Dokumentation

– Spezialkarte m. GIS-Download

� Ergebnisse der interaktiven Informationskarte
– GIS-Informationen der gewünschten 

Informationsschichten zu Koordinaten

– Sachdaten-Link

� Spezialkarten
– Punktuelle GIS-Abfrage der speziellen 

Informationsschicht

– GIS-Download

– Sachdaten-Link
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Geodaten: Ergebnisse einer SW-Anfrage
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Geodatenpräsentation einer Schlagwortanfrage
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Ergebnis einer dynamischen GIS-Anfrage
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Sachdaten

� Navigation
– Schlagwortanfrage

• Schlagwortbrowser des Hierarchischen Thesaurus

• Räumliche Auswahl durch Schlagwortkarten

– Verweis aus GIS-Ergebnissen

– Direkter Link z.B. in InfoNet-Texten

� Präsentation
– Datentabellen mit Auswahlmöglichkeit und Export-/Übernahme-

Optionen

– Dokumentation (Literatur, Zitierrichtlinien)

– Visualisierung
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Verknüpfung von Geodaten und Sachdaten
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Sachdatenspezifikation (I)

Sortierung

Datumsformat

Spaltenauswahl
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Sachdatenspezifikation (II)

Zitierrichtlinien

Ausgabeformat

Anzahl 

Datensätze

Bedingungen

Nullwerte
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Visualisierung von Zeitreihen
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Sach- und Geodatenpräsentation: Beispiel 

InfoNet
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DB: Datenbank

GIS: Geographisches Informationssystem

OWS: Oracle WebServer
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Übersicht: Stör-Daten-Zugänge in KERIS
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BenutzerInnenverwaltung

� Motivation für spezielle BenutzerInnenverwaltung
– InfoNet-BenutzerInnenverwaltung konnte nicht verwendet werden

– Benutzende für normalen Datenzugriff sollen automatisch 
eingerichtet werden

– KERIS besitzt bereits eigene BenutzerInnenverwaltung

– Gleiche Accounts sollten Zugang sowohl zu downloadbaren GIS-
Dateien als auch zu Datenbank-Daten besitzen.

� Technische Aspekte
– Account-Informationen werden verschlüsselt

– Sofortiger Zugriff nach Registrierung
• Automatische EMail-Benachrichtung (User und Administration)

• Priveligierte Gruppe („LANU“): Registrierung wird manuell bestätigt

– Protokollierung der Zugriffe

– Transaktionsverwaltung durch Session-IDs (InfoNet: Cookies)
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Web-Administrationstool

– Benutzerinformationen ändern, User-Accounts löschen

– Einstufung vornehmen / verifizieren (für privilegierte Gruppe)

– Account-Übersichten

– Web-Adreßeinstellungen (EMail, Basis-URLs)
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Web-Integration: Einschränkungen

� Direktes sequentielles Navigieren zwischen beiden 
Systemen nicht immer möglich
– geschachtelte Frames unschön

– Nur ein Teil der Kontext-Informationen läßt sich übergeben 
(Parameter)

– Unterschiedliche Konzepte: Cookies, Session-IDs

� Direkte Integration in Spezialfällen
– Informationskomponenten, ohne eigene Framestruktur sowohl 

zur Navigation als auch zur Ergebnispräsentation

– Mischformen möglich

� Jeweils ein Browserfenster für jedes der beiden Systeme
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Zusammenfassung und Ausblick

– Integration eines Ökologischen Informationssystems in eine
Umweltinformationsplattform

– Sowohl inhaltlich als auch technisch erfolgreiche Lösung

– Gute Administration / Wartbarkeit

– Koordination der beiden „Systemphilosophien“

– Verbesserungswürdig: Kombination z.B. der Thesauri, inhaltliche 
Integration

– Zunächst Pilotanwendung für
• Beispiel für Integration bestehender Informationssysteme in das IN

• Beispiel für die Präsentation von Forschungsergebnissen im IN

• Bereitstellung von herunterladbaren und weiterverarbeitbaren Daten

• Beispiel für das Management zusätzlicher Daten in KERIS

– Weitere Verknüpfungen der beiden Systeme

– Zukunft: Ausbau des InfoNet-Umwelt


